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Welchen Nachteil sollte es haben Gewerkschaftsmitglied zu sein? OK, es ist nach dem Studium
kostenpflichtig (im Ref allerdings noch reduzierte Beiträge). Dafür hast du aber auch den
kostenlosen Arbeitsrechtsschutz (habe ich direkt nach Beginn des Refs gebraucht), bei den
meisten Gewerkschaften (z.B. bei der GEW) ist auch die Berufshaftpflicht dabei (die hilft dir z.B.
wenn du dienstliche Schlüssel verlieren solltest, so eine komplette Schließanlage geht
achließlich in die Tausende... eine gute Haftpflicht deckt das zwar auch bereits ab, muss man
aber geizielt drauf achten, da das nicht generell Teil der privaten Haftpflichtversicherung ist).
Dazu kommen die diversen Fortbildungsangebote die oft kostenfrei für
Gewerkschaftsmitglieder sind, zumindest aber vergünstigt...

Such dir eine Gewerkschaft, die zu dir passt ideologisch, also mit deren Zielen und Werten du
dich identifizieren kannst. Zwischen dem Phililogenverband (der sich speziell zuständig fühlt für
Gymnasiallehrkräfte an Gym und GMS) und der GEW (die sich nicht nur für Lehrer aller
Schulformen zuständig fühlt, sondern auch für Erzieher) liegen diesbezüglich Welten und
dazwischen gibt es noch einige kleinere Lehrergewerkschaften. Zumindest in BaWü sind in der
Sek.I GEW und (im RP Freiburg) VBE die meistverbreiteten Gewerkschaften in der Sek.II die
GEW und (mit deutlichem Abstand) der Philologenverband.
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